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Redaktionsschluss
28. August 2023

Liebe Haagerinnen und Haager,
in den letzten Wochen und Mona-

ten hat sich auch für uns Gemeinden 
eines herauskristallisiert: Aufgrund 
von Teuerungen, Konjunkturrück-
gang und weiteren, von uns nicht 
beeinflussbaren Faktoren wird der 
Gürtel wohl in den nächsten Jahren 
enger zu schnallen sein.
Wir haben viele Projekte vor uns – 
und manche davon sehr kostenin-
tensiv. Man sieht also: Es wird her-
ausfordernd.

Projekt LambacherstraSSe
Der Bauausschuss hat sich schon in 
der vergangenen Gemeinderatspe-
riode damit befasst, Ideen für eine 
umfassende Sanierung der Lamba-
cherstraße zu entwickeln. Ein Ver-
kehrsplaner wurde beauftragt, der 
ein erstes Grobkonzept entwickelte.
Dieses ist bei weitem noch nicht reif 
für eine Umsetzung – geht es doch 
viel zu wenig auf die Bedürfnisse der 
Nachbarn und Anrainer ein. 

Aber: Es gibt uns eine vage Vor-
stellung, was bei dieser Sanierung 
auf uns zukommt. Nicht zuletzt sind 
die im Straßenzug vorhandenen 
Kanalstränge und Wasserleitungen 
sanierungsbedürftig, weshalb hier 
keine einfache Sanierung der As-
phaltdecke ansteht, sondern eine 
kostspielige Generalsanierung.

Freibad
Alle im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen sind sich einig: Das Frei-
bad wird – auch wenn es inzwischen 
in die Jahre gekommen ist und sich 
bei weitem nicht rechnet – auch in 
Zukunft jeden Sommer seine Pforten 
für die Badegäste öffnen.

Die Filter- und Heizungstechnik 

gehört im Laufe der nächsten Jahre 
erneuert. Bei einem Bad in unserer 
Größenordnung geht es dabei gleich 
um mehrere Hunderttausend Euro. 
Eine Investition, von der man nichts 
sieht, weil die Badegäste keinen 
Mehrwert dadurch genießen. Aber: 
Eine notwendige Investition, um den 
Badebetrieb abzusichern.

Kindergarten
Der Standort in der Lambacherstra-
ße platzt aus den Nähten. Vier Kin-
dergartengruppen sind hier unterge-
bracht – die beiden Krabbelgruppen 
wurden bereits ins ehemalige Fern-
meldeamt ausgelagert. Derzeit wer-
den zwei Standorte geprüft, um den 
bestmöglichen Platz für einen neu-
en Kindergarten zu finden. Das ist 
gar nicht so einfach – benötigt man 
doch für vier Kindergarten- und zwei 
Krabbelgruppen insgesamt gemäß 
der Landesvorgaben eine reine Gar-
tenfläche von mindestens 2.400 m². 
Will man einen neuen Kindergarten 
größer bauen, um auch für künftige 
Entwicklungen gewappnet zu sein, 
erhöht sich dieser Platzbedarf ent-
sprechend.

Wenn wir uns entschließen, einen 
neuen Kindergarten zu bauen, steht 
uns jedenfalls ein Millionenprojekt 
ins Haus.

Dies sind nur drei Projekte, die uns 
in naher Zukunft beschäftigen wer-
den. Viele weitere Projekte stehen 
an – diese sind zwar im Einzelfall 
nicht ganz so kostenintensiv, in ihrer 
Summe jedoch ebenso ein riesiger 
Brocken. Dabei geht es um die Er-
richtung von Photovoltaik-Anlagen 
auf den Gemeindedächern, um die 
Errichtung von weiteren Löschwas-
serbehältern, um den Ankauf von 
Notstromaggregaten, Feuerwehr-
fahrzeugen, um Asphaltierungen 
und Straßenbaumaßnahmen, um 
Kanalsanierungen und vieles mehr.
Standard-Aufgaben. Aufgaben, die 
man in jeder Gemeinde in gewisser 
Weise findet. Standard-Aufgaben, 
deren Bewältigung jedoch in dieser 
Nicht-Standard-Zeit sehr herausfor-

dernd ist.
Wir stehen glücklicherweise in 

Haag sehr gut da. Die Schulden der 
Gemeinde konnten stark verringert 
werden und sind nun auf einem sehr 
geringen Niveau. Unsere Einnahmen 
sind stabil – vor allem aufgrund der 
vielen sehr gut aufgestellten Haa-
ger Firmen, die uns ausgezeichnete 
Steuereinnahmen bescheren. Direkt 
gesagt: Ohne diese Kommunalsteu-
ereinnahmen könnten wir uns vie-
les, was wir in Haag/H. liebgewon-
nen haben und was untrennbar zu 
unserer Gemeinde gehört, schlicht-
weg nicht leisten. Das Freibad und 
das Sozialzentrum sind hier nur zwei 
Beispiele. Dennoch ist zum heutigen 
Zeitpunkt fraglich, wann all diese ins 
Auge gefassten Projekte umgesetzt 
werden können.

Dass sich unsere Gesellschaft im 
Umbruch befindet, das merken wir 
an allen Ecken und Enden. Betrie-
be müssen aufgeben, weil sie kein 
Personal finden. Gerade jetzt, zu 
Schulbeginn, hören wir von einem 
großen Lehrermangel. Ärzte, Pflege-
personal, Beschäftigte in der Gastro-
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nomie – überall zwickt es. Auch bei 
uns in Haag bleiben wir von diesem 
Umbruch nicht verschont. Das La-
gerhaus hat seine Pforten geschlos-
sen – derzeit verhandeln die Besitzer 
mit Interessenten über die Nachnut-
zung.

Das Lusthouse: geschlossen. Bei 
manch anderen Betrieben steht das 
Ende praktisch vor der Tür – und das 
vor allem, weil sich keine Nachfolger 
finden. Man fragt sich: Wo sind denn 
all die Menschen, die hier und jetzt 
an allen Ecken und Enden fehlen?

Ich hoffe stark darauf, dass sich 
mein Leitspruch auch hier wieder 
bewahrheitet: Geht eine Tür zu, geht 
eine andere auf. Es bringt einfach 
nichts, verängstigt oder verärgert 

den Kopf in den Sand zu stecken. Die 
Devise lautet: Nach vorne schauen, 
arbeiten, Chancen am Schopf pa-
cken.

Liebe Haagerinnen und Haager,

vieles, was uns um uns herum be-
wegt, haben wir nicht in der Hand. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie eines 
immer sehen und spüren: Auch 
wenn die Zeiten schwieriger wer-
den, leben wir in einer guten Zeit 
und in einer großartigen Gemeinde.

Ihr Bürgermeister 

Immer wieder wird in letzter Zeit 
von Verunreinigungen auf Dächern, 
Poolabdeckungen und ähnlichem 
berichtet. Woher die Ablagerungen 
stammen – darüber gibt es zwar 
Mutmaßungen, aber keine sachlich 
eindeutigen Beweise.

Ich habe daher mit dem Land OÖ, 
Gruppe Luftgüte und Klimaschutz, 
Kontakt aufgenommen. Diese führt 
nun auf meinen Antrag hin ein gro-
ßes Messprogramm in Haag durch.

Einerseits werden an mehreren 
Stellen in Haag sogenannte „Pas-
sivsammler“ aufgestellt. Mit diesen 
werden Schadstoffe ermittelt und 
gemessen, die sich in der Luft (zum 
Beispiel im Staub) befinden.

Zudem wird in Kürze der Luft-
messcontainer des Landes am Pend-
lerparkplatz in Reischau aufgestellt. 
Beide Messmethoden ergänzen ei-
nander und sollten einen fachlich 
abgesicherten Eindruck über die 
tatsächlich gegebenen Schadstoff-
belastungen bieten. Die Messung 
wird sich über mehrere Monate 
erstrecken. Damit kann einerseits 
ein allfälliger Zusammenhang mit 
Betriebszeiten von Betriebsanlagen 
überprüft werden. Andererseits 
geht es dabei auch schlicht um ge-
setzliche Vorgaben, gibt es doch 
für viele Schadstoffe Grenzwerte 
– und bei diesen in Normen festge-
haltenen Grenzwerten kann es sich 

durchaus auch mal per Gesetz um 
Jahresgrenzwerte handeln.

Der zuständige Landes-Sachver-
ständige erklärte, dass vor allem 
dann Handlungsbedarf (aber auch 
Handlungsmöglichkeit) besteht, soll-
ten diese gesetzlichen Immissions-
Grenzwerte überschritten werden.

In Summe, so der Sachverständi-
ge, wird bei uns praktisch alles ge-
messen, was überhaupt messbar ist. 
Dadurch erwarten wir uns Klarheit 
über das tatsächliche Ausmaß und 
die mögliche Auswirkung bestehen-
der Luftverschmutzungen.

Diese Messergebnisse sind Basis 
für viele weitere Schritte. So habe 
ich beispielsweise auch mit Umwelt-
medizinern des Landes über die in 
Haag vorgefundenen Verschmutzun-
gen gesprochen. Auch diese benöti-
gen als Grundlage für ihre Beurtei-
lung die genannten Messergebnisse. 
Das reine Analysieren von vorgefun-
denen Verschmutzungen kann von 
ihnen nicht beurteilt werden – feh-
len doch dabei jegliche Zusammen-
hänge zu den geregelten Grenz-
werten, zu Ausdehnung (punktuell 
oder großflächig?) oder Herkunft. 
Es ist dabei, so die übereinstimmen-
de Aussage der Sachverständigen, 
nicht nachvollziehbar, ob diese Ver-
schmutzungen ganz oder teilweise 
aus Emissionen einer Betriebsanla-
ge, vom Hausbrand, der Autobahn 

oder möglichen sonstigen Emitten-
ten stammen. Als Beispiel nennen 
sie unter anderem verschmutzte Dä-
cher in Regionen, wo weit und breit 
keine Gewerbebetriebe als Emitten-
ten infrage kommen.

Positiv erscheint mir, dass der-
zeit auch eine Messung in Weibern 
durchgeführt wird. Dadurch kann 
man – so hoffe ich – den Einfluss der 
Autobahn herauskristallisieren und 
mit den Haager Messwerten verglei-
chen.
Jedenfalls ist die nun gestartete, 
großangelegte Messung ein wich-
tiger Schritt zur Versachlichung der 
Diskussion.

Großes Luftmessprogramm startet in Haag am Hausruck

Altentag
am 29. Oktober 
8:30 Uhr 	Gottesdienst 
	 in der Pfarrkirche

anschließend gemeinsames 
Mittagessen in den 

Gasthäusern 

Mittendorfer 
und Hatzmann

2023
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Der Freibadweg wird saniert! Als 
wichtiger Verbindungsweg zwi-
schen Freibadparkplatz und den 
Fußballplätzen wird er mittels 
Grundankauf verbreitert, begradigt 
und bekommt eine für den Fuß- und 
Radverkehr geeignete Oberfläche. 

Ein Großteil der Fußballspielgäste 
kann zukünftig den Freibadparkplatz 
nutzen und fährt somit nicht durch 
die Sportplatzstraße – dort soll es 
dann viel ruhiger werden.

Die schon 2021 von unserer Rad-
verkehrsbeauftragten Sabine vorge-
schlagene Wegsanierung ist auch ein 
wichtiger Baustein für die eigenstän-
dige Kindesmobilität: Die Haager 
Kinder sollen zu den Sportplätzen 
selbständig mit dem Rad kommen 
können. Mit kindgerechter Infra-
struktur vermeiden wir Elterntaxis, 
die vor und nach den Trainings durch 
die Sportplatzstraße fahren und da-
mit deren Bewohner belasten.

Weiters ist der Freibadweg ein 
Abschnitt der Wegverbindung Kron-

bergerteich-Siedlungsgebiet Sport-
platzstraße und dient der Erreich-
barkeit des Spielplatzes abseits des 
Autoverkehrs. Wir freuen uns sehr 
über die Sanierung dieses wichtigen 
Wegabschnittes und ersuchen die 
hoffentlich zahlreichen Nutzer um 
gegenseitige Rücksichtnahme und 
angepasste Fahrweise.

Radfahrer leisten viel für eine ge-

sündere Lebensumgebung für alle, 
indem sie weder Abgase noch Lärm 
bei ihrer Mobilität produzieren. Bei 
allen, die ihre Wege mit dem Rad 
zurücklegen, bedanken wir uns für 
ihren wertvollen Beitrag zu einem 
attraktiven Lebensraum Haag!

Eure Radverkehrsbeauftragten 
Margit, Sabine und Alex

Freibadweg-Sanierung: Ein Schritt in Richtung nachhaltiger 
Mobilität und Lebensqualität in Haag

Willkommen im Team
Ich bin sehr froh 
über meinen 
Start in die Leh-
re als Verwal-
tungsassistentin 
bei der Markt-
gemeinde Haag 
am Hausruck. Ich 
entschied mich 
bei der Markt-
gemeinde Haag 
am Hausruck zu 
bewerben, da ich 
hier in die Mittel-
schule ging und 
meine Familie (mütterlicherseits) aus Haag stammt.
Über mich: Mein Name ist Sophia Braun, bin 16 Jahre alt 
und wohne mit meiner Mutter und meiner kleinen Schwes-
ter in Gaspoltshofen. Meine Lieblingsbeschäftigungen sind 
lesen, reisen und kochen. 
Da ich von 5. Juni 2023 bis 31. Juli 2023 als Ferial bei der 
Marktgemeinde Haag am Hausruck verbracht habe, habe 
ich schon viele Leute kennengelernt und freue mich mit ih-
nen zu arbeiten.  			         Sophia Braun  

Mit 29. Juni 2023 wurde die Wasserleitungsord-
nung der Marktgemeinde Haag am Hausruck im 
Gemeinderat neu beschlossen. Es erfolgte eine 
grundsätzliche Anpassung an den aktuellen ge-
setzlichen Stand. Jedoch ist hier eine wichtige 
Neuerung hervorzuheben.

Mit Ende der Kundmachungsfrist sprich mit 
20. Juli 2023 sind sämtliche Errichtung und In-
standhaltungskosten der Anschlussleitung und 
dazugehörigen Einrichtungen ( wie Drucksteige-
rungs- oder Reduzierungseinrichtung, Absperr-
ventil) und auch die Kosten für die Wiederher-
stellung von bestehenden Anlagen, die im Zuge 
der Anschlusserrichtung beeinträchtigt wurden 
(zB. Straßen), vom Objekteigentümer zu tragen.

Diese Regelung wurde landesrechtlich mit 
dem Oö. Wasserversorgungsgesetz 2015 neu 
eingeführt. Wir empfehlen, mit ihrem Versiche-
rungsunternehmen Kontakt aufzunehmen und 
ihr Objekt im Schadensfall optimal zu versichern.

Die gesamte Wasserleitungsordnung finden 
Sie auf der Homepage unter
https://www.haag-hausruck.at/Buergerser-
vice/Verordnungen

Wasserleitungsordnung
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GR-SITZUNG  VOM 29. Juni 2023
Lebensraum- und Tourismus-
konzept – Vorbehaltsbeschluss
Für die Erstellung eines Lebensraum- 
und Tourismuskonzeptes für Haag wur-
de mit Vorbehaltsbeschluss der Auftrag 
an die Marketingagentur Kohl und Part-
ner gefasst. (Förderzusage von 60% von 
Leader vorausgesetzt)

Künftige Führung des Kin-
dergartes – Kündigung 
Arbeitsübereinkommen und 
Pachtvertrag.
Nach mehrheitlich gefasstem Gemein-
deratsbeschluss wurde das Arbeitsüber-
einkommen und der Pachtvertrag mit 
der Pfarrcaritas aufgekündigt. Die Markt-
gemeinde übernimmt somit ab 1.1.2024 
die Aufgaben der Rechtsträgerschaft als 
Gemeindekindergarten.

Auftragsvergabe PV Anlagen
Der Auftrag für die Errichtung von zwei 
Photovoltaikanlagen (Gemeindeamts-
dach und Dach der Volksschule) wurde 
an die Fa. Strompuls erteilt. Errichtet 
werden jeweils 20 KW Anlagen. Die Anla-
gen werden zu 50% aus dem Kommunal-
investitionsfond des Bundes gefördert.

Auftragsvergabe StraSSenbau 
– Sonnfeld BA 1
An die Fa. Felbermayr wurde der Auftrag 
für den Straßenbau in Sonnfeld BA1 er-
teilt. Die Arbeiten erfolgen im Oktober 
2023.

Antrag auf neuerliche Aufnah-
me in die OÖ. Bauübertragungs-
verordnung 2023
Aufgrund von gesetzlichen Neuerungen 
musste der neuerliche Antrag auf Auf-
nahme in die OÖ. Bauübertragungsver-
ordnung behandelt werden. Die heißt 
nichts anderes, dass bau- und gewerbe-
behördliche Agenden nach dem „One-
Stop-Shop-Prinzip“ bei einer Behörde 
(Bezirkshauptmannschaft) konzentriert 
sind. Diese Vorgehensweise wurde in 
Haag bereits seit einigen Jahren so ge-
lebt und hat sich bewährt.

Flächenwidungsplanände-
rung Grundstück Nr 632/2, KG 
Obernhaag
a) Einleitungsbeschluss, Änderung für 

sozialen Wohnbau und verdichteten 
Flachbau
b) Einleitungsbeschluss Bebauungsplan
In der Gemeinderatssitzung vom 
20.4.2023 wurde bereits ein Einleitungs-
beschluss für die Flächenwidmung auf 
diesem Grundstück gefasst. Dieser Be-
schluss wurde nachgebessert mit der Än-
derung auf sozialen Wohnbau und ver-
dichteten Flachbau, um eine verbesserte 
Bebauung zu erzielen. Ebenso wurde der 
Beschluss für die Erstellung eines Bebau-
ungsplanes für diese Fläche gefasst.

Nutzungsvereinbarung Talstation
Mit der Betreiberin des Gasthauses Le-
onora wurde eine Vereinbarung für die 
kostenlose Nutzung der Räumlichkeiten 
in der alten Talstation abgeschlossen. Im 
Gegenzug wird die WC Anlage in der Tal-
station zu den Öffnungszeiten des Gast-
hauses geöffnet und gereinigt und steht 
somit der Allgemeinheit zur Verfügung.

Kooperationsverträge
a) Ikuna, b) Zoo Schmiding
Mit den beiden Freizeiteinrichtungen 
IKUNA, Natternbach und Zoo/Aquazoo 
Schmiding wurden Kooperationsverträ-
ge abgeschlossen. Hierbei können Haa-
gerinnen und Haager, welche im Besitz 
der Haager Card sind zu vergünstigten 
Preisen Saisonkarten erwerben. Mit 
weiteren Betrieben aus Haag und Um-
gebung wird über ermäßigte Eintritte 
verhandelt.

Wasserleitungsordnung
Die Wasserleitungsordnung der Markt-
gemeinde Haag wurde an die gesetz-
lichen Bestimmungen nach dem OÖ. 
Wasserversorgungsgesetz 2015 ange-
passt. Nähere Infos auf der Website 
www.haag-hausruck.at/buergerservice/
verordnungen

Auftragsvergabe – FF Beklei-
dungsankauf
Der Auftrag für die Freiwillige Feuerwehr 
Haag für 50 neue Garnituren nach der 
neuen Bekleidungsvorschrift in der Far-
be blau, sowie 24 neue Helme erging 
an die Firma Rosenbauer. Vereinbart 
wurde, dass die Marktgemeinde nur die 
Kosten laut Angebot des Billigstbieters 
übernimmt und die Feuerwehr den Dif-
ferenzbetrag zum gewünschten Produkt 

übernimmt. Diese Vorgehensweise er-
folgte ebenso bei der Anschaffung der 
letzten Feuerwehrgarnitur und wurde im 
Einvernehmen zwischen Gemeinde und 
Feuerwehr vereinbart. 

Bestellung Pflichtbereichs-
kommandant und Stellvertr.
Nach den Feuerwehrwahlen im Früh-
jahr 2023 wurde nun vom Gemeinderat 
Kdt. Mario Wilflingseder zum Pflicht-
bereichskommandanten und Jürgen 
Bruckmüller zu seinem Stellvertreter 
bestellt.

Dringlichkeitsantrag 
– Beauftragung des Bürgermeisters zum 
Setzen von Maßnahmen, um Gesund-
heits- und Umweltgefährdung abzuwen-
den.
Von der grünen Fraktion wurde dieser 
Dringlichkeitsantrag eingebracht. Es er-
folgte der Gegenantrag von BGM Binder, 
ein fraktionsübergreifendes Schreiben 
an den zuständigen Landesrat Kaineder 
zu verfassen, mit der Bitte um Unter-
stützung für einen zeitnahen Termin mit 
den Sachverständigen des Landes OÖ. 
und der Aufstellung eines Luftmesscon-
tainers. Dieser Gegenantrag wurde ein-
stimmig beschlossen.

GR-SITZUNG  VOM 14. SEPT. 2023
Teilnahme am „OÖ Aktionsprogramm 
zur Aktivierung von Leerstand, Nachnut-
zung von Gebäudebrachen, Entwicklung 
von Orts- und Stadtkernen“
Ein Kernpunkt ist die Belebung und Ak-
tivierung von leerstehenden Gebäuden 
und Brachen im Ort. Die Marktgemeinde 
hat den Grundsatzbeschluss zur Teilnah-
me an diesem Programm mehrheitlich 
gefasst.

KANALORDNUNG 2023
Die Kanalordnung der Marktgemeinde 
Haag am Hausruck wurde in mehrheit-
licher Abstimmung an die aktuellen ge-
setzlichen Regelungen angepasst. Nähe-
re Infos unter www.haag-hausruck.at/
buergerservice/verordnungen.

ABFALLORDNUNG 2023
Die Abfallordnung wurde einstimmig an 
die aktuellen gesetzlichen Regelungen 
angepasst. Infos unter www.haag-haus-
ruck.at/buergerservice/verordnungen.

Aus den letzten Gemeinderatssitzugen 
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KREDITÜBERTRAGUNG ZWISCHEN 
AUSGABENKONTEN
Auf verschiedenen buchhalterischen 
Konten der Marktgemeinde Haag am 
Hausruck wurden Verschiebungen bei 
den Ausgaben einstimmig beschlossen.

LÖSCHWASSERBEHÄLTER GEIERAU – 
FINANZIERUNGSPLAN
Der Finanzierungsplan des Amtes der 
Oö. Landesregierung für den geplanten 
200m³ Löschwasserbehälter wurde ein-
stimmig beschlossen.

AUFTRAGSVERGABE ZONENSANIE-
RUNG
Es wurde auf Empfehlung des örtlichen 
Projektanten für Wasserbau, Ing. Klaus 
Sandberger, einstimmig beschlossen, die 
geplante Kanalzonensanierung für das 
Jahr 2023 aufgrund der hohen Angebot-
spreise nicht zu beauftragen. Eine neu-
erliche Ausschreibung soll im Frühjahr 
2024 erfolgen.

Bericht des Prüfungsausschus-
sobmannes zur Sitzung vom 
4.9.2023
Prüfungsausschussobmann Pilz berich-
tete über die abgehaltene Ausschusssit-
zung. Der Bericht wird vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.

EINLEITUNGSBESCHLUSS - FLÄCHEN-
WIDMUNGSPLANÄNDERUNG - GST-
NR. 534, KG OH 
Um den ordentlichen Rechtsstand her-
zustellen, erfolgte nach Beantragung 
der Marktgemeinde Haag am Hausruck, 
sowie Einwilligungserklärung der Grund-
stückseigentümer einstimmig der Einlei-
tungsbeschluss für die Umwidmung von 
Grünland auf Verkehrsfläche - Ruhender 
Verkehr.

FF BEKLEIDUNGSANKAUF
Der Antrag der FPÖ zur Kostenübernah-
me wurde nach mehrheitlichem Be-
schluss auf die nächste Sitzung vertagt.

ÖVP FRAKTIONSWAHL 
a) Nachwahl in Gemeindevorstand
b) Nachwahl Personalbeirat
c) Nachwahl Entwicklungsausschuss
Aufgrund des Mandatsverzichtes auf das 
Gemeinderatsvollmandat, sowie auf das 
Ersatzmandates von Mitglied Michael 
Moosmayr erfolgte in Fraktionswahl die 
Nachwahl der Mitglieder.
In den Gemeindevorstand folgt Alexan-
der Till, in der Personalbeirat als Obfrau 
Hannah Till und in den Entwicklungsaus-
schuss Thomas Rabengruber als Mitglie-
der und Franz Hofmanninger als Ersatz-
mitglied.

ANTRAG AUF AUFHEBUNG EINES 
GEMEINDERATSBESCHLUSSES 
Der Antrag einer Bürgerinitiative zur 
Aufhebung des GR-Beschlusses vom 
20.4. (Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 7.35) wurde mehrheitlich abgelehnt.

FLÄCHENWIDMUNGSPLANÄNDE-
RUNG NR. 35 
Zur am 20. April 2023 beschlossenen Flä-
chenwidmungsplanänderung Nr. 35 er-
folgte mit Schreiben der Abt. Raumord-
nung eine Versagung der Genehmigung. 
Planliche Korrekturen (Schreibfehler) 
mussten neuerlich beschlossen werden. 
Die Beschlussfassung dieser Planände-
rung erfolgte mehrheitlich.

FLÄCHENWIDMUNGSPLANÄNDE-
RUNG NR. 35 - OEK ÄNDERUNG NR. 
19
Der Baulandsicherungsvertrag musste 
lt. Landesvorgaben ebenso noch text-
lich angepasst werden. Er wurde um 
Passagen bzgl. nachträglicher Grund-
stücksvermessung, Einhaltung des 
Oberflächenwasserkonzeptes, sowie 
weitere Verlängerung der Bebauungs-
frist korrigiert und mehrheitlich be-
schlossen.

Neues Bestell- und Abrechnungssystem für die 
Schulausspeisung wurde installiert
Mit 11. September 2023 startete in 
unserer Schulküche ein internetba-
siertes Bestell- und Abrechnungs-
system namens „Mampf“, um die 
Organisation rund um die Ausspei-
sung in Zukunft einfacher zu gestal-
ten.

Um sicherzustellen, dass ihr auch 
weiterhin unser köstliches Essen 
genießen könnt, ist vorab eine On-
line-Registrierung erforderlich. Wie 
es oft bei Systemumstellungen und 
Digitalisierungen der Fall ist, hakt es 
auch bei „Mampf“ hie und da noch 
‑ an der Behebung wird mit Nach-
druck gearbeitet.
1.)	 Alle Essensteilnehmer:innen 

erhalten ein eigenes Online-Be-
nutzerkonto.

2.)	 Alle Essensteilnehmer:innen - 
(Ausnahme Kindergarten und 
Krabbelgruppe) bekommen ei-
nen persönlichen „Mampf-Aus-
weis“ mit Passfoto, Namen und 
Benutzer-Codenummer. Dieser 
Ausweis dient zur Identifikation 
bei der Essensausgabe und ist 
für einmalig € 4,- erhältlich (bei 
Verlust beträgt die Nachbestell-
gebühr € 5,-).

3.)	 Eine Essensab- und -anmeldung 
erfolgt nurmehr über das eigene 
Benutzerkonto.

Wir hoffen, dass dieses neue System 
die Organisation der Verpflegung an 
unserer Schule erleichtert und freu-
en uns auf eure Teilnahme. Bei Fra-

gen stehen wir gerne zur Verfügung.

Guten Appetit und einen erfolgrei-
chen Start mit „Mampf“!
Alle Infos und Anleitungen findet ihr 
auch auf unserer Homepage unter: 
https://www.haag-hausruck.at/Markt-
gemeindeamt/Schulausspeisung
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Aktuelles

Seit nunmehr fast fünfzig Jahren 
ist die oberösterreichische Feuer-
wehrjugend in enger Zusammenar-
beit mit dem Schwarzen Kreuz bei 
der Kriegsgräberpflege auf Solda-
tenfriedhöfen aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg in Südtirol, Itali-
en und in den letzten Jahren vorran-
gig in Polen eingesetzt.

Insgesamt 30 Jungfeuerwehrmit-
glieder (25 Burschen und 5 Mädchen) 
sowie die Betreuermannschaft Ein-
satzleiter E-BR und ÖSK-Obmann Jo-
sef Riedl, brachen über Initiative des 
OÖ. Landes-Feuerwehrkommandan-
ten LBD Robert Mayer und des Lan-
desgeschäftsführers des Oberöster-
reichischen Schwarzen Kreuzes Bgdr 
a. D. Dr. Johannes Kainzbauer  am 
23.   Juli 2023 zu einem vierzehntä-
gigen Arbeitseinsatz nach Polen auf, 
um in der ca. 750 Kilometer entfern-
ten Gemeinde Pleśna im Landkreis 
Tarnów (ca. 80 Kilometer östlich von 
Krakau) insgesamt drei Kriegerfried-
höfe aus dem Ersten Weltkrieg zu re-
novieren bzw. instand zu setzen.

In Form eines Jugendlagers erfolgt 
die Unterbringung und Verpflegung 
in der Schule von Pleśna. Hoch mo-
tiviert beteiligten sich alle Einsatz-
teilnehmer an den vorgegebenen 
Arbeiten, welche bedauerlicherwei-
se bereits am zweiten Tag aufgrund 
schlechten Wetters immer wieder 
unterbrochen werden mussten. Ob-
wohl es auch die weiteren Tage im-
mer wieder regnete, versuchte die 

Einsatzleitung möglichst viele der 
anstehenden Arbeiten zu erledigen. 

Auf den Friedhöfen Szczepanowi-
ce, Rychwałd und Lichwin reichten 
die Arbeiten von der Reinigung und 
Pflege der bestehenden Strukturen 
bis hin zur Planung und Umsetzung 
von Restaurierungsmaßnahmen, um 
sicherzustellen, dass diese Friedhöfe 
einen angemessenen Zustand und 
Respekt erhalten.

Trotz des schlechten Wetters be-
mühte sich die Einsatzleitung um ein 
zufriedenstellendes Freizeit- und Be-
sichtigungsprogramm. Dabei stand 
der Besuch der sehr modern ausge-
rüsteten Berufsfeuerwehr Tarnów, 
eine Führung im Salzbergwerk Boch-
nia sowie eine Stadtbesichtigung in 
Tarnów und der Besuch einer Abord-
nung der FF Szczepanowice im Lager 
am Plan. Ausgestattet mit schwarzen 
Polo-Shirts mit dem OÖ. Landes-
wappen und schwarzen Schildkap-
pen der Firma Rosenbauer erfolgte 
weiters eine Stadtbesichtigung in 
Krakau. An dieser Stelle wird für wei-
tere Sponsorenleibchen auch der 
Firma Födinger-Rohre und dem Bür-
germeister der Gemeinde Kleinzell i. 
Mkr. Klaus Falkinger, MBA gedankt.

Aufgrund der extrem schlech-
ten Wettervorhersagen musste der 
Einsatz leider abgebrochen werden 
und man entschied sich, am Sonn-
tag, 31. August 2023 die Heimkehr 
anzutreten. Vize-Bürgermeisters Ry-
chard Stankowsky verabschiedete 

die Teilnehmer mit dem Dank für 
die wertvolle Unterstützung bei der 
Renovierung der Soldatenfriedhö-
fe und wünschte weitere Einsätze 
in seiner „Gmina Plesna“. Im OÖ. 
Landes-Feuerwehrkommando wur-
de die Einsatzgruppe von Bezirks-
feuerwehrkommandant LFR Johann 
Gasperlmaier (WL), sowie den Eltern 
herzlich empfangen. Als besonderes 
Abschieds-Highlight wurde von allen 
Jugendlichen lautstark noch einmal 
ein dreifaches „tschänkuje“ (poln. 
„Danke“!) akklamiert.

Ein besonderes Dankeschön gilt 
an dieser Stelle seitens des OÖSK 
vor allem Einsatzleiter E-BR Josef 
Riedl und seinem Führungsteam, al-
len Jungfeuerwehrmitgliedern und 
natürlich auch Wolfgang Anzinger 
und Sabine Weissenböck, die im 
Landesfeuerwehrkommando für die 
organisatorische Betreuung und für 
die Verwaltungsarbeit im Rahmen 
dieses Jugendlagers tätig waren. 
Ein herzliches Dankeschön gebührt 
auch Bürgermeister Józef Knapik 
und seinem Stellvertreter Rychard 
Stankowsky und der Schuldirektorin 
Agnieszka Stasik für die geleistete 
Unterstützung dieses Einsatzes

Das Ziel derartiger Kriegsgräbe-
reinsätze ist es, den Jugendlichen 
im Zuge ihrer Arbeiten auf den ver-
schiedenen Soldatenfriedhöfen die 
Sinnlosigkeit von Kriegen und der 
damit verbunden Opfern bewusst 
vor Augen zu führen.

Oberösterreichs Feuerwehrjugend und schwarzes 
Kreuz im humanitären Einsatz in Polen

Neulich, am Marktplatz ...

„Herr Bürgermeister, ich hätt´ kurz eine Frage“

Früher schaltete jede zweite Straßenlaterne zu späterer
Stunde aus. Nun bleiben alle eingeschaltet. Warum?
Die neue LED-Generation der 
Straßenbeleuchtung lässt sich 
wesentlich besser regeln als die 
alten Lampen.
Daher werden die neuen Stra-

ßenbeleuchtungen ab 22 Uhr 
auf 50 % und ab 0 Uhr auf 30 % 
der Lichtstärke gedimmt. 

Damit bleibt eine normge-
rechte Grundbeleuchtung er-

halten – das aber bei weniger 
„Lichtverschmutzung“ und we-
niger Stromverbrauch. Ab 5 Uhr 
früh ist wieder die volle Licht-
stärke gegeben.
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Volksschule

Ein neues Schuljahr hat begon-
nen und damit stehen neben dem 
Schulalltag auch wieder zahlreiche 
Projekte und lustige Aktivitäten auf 
dem Stundenplan. 

Unsere Schule wird heuer mit 
sechs Klassen und zwei Nachmittags-
betreuungsgruppen geführt. Insge-
samt werden 97 Schüler/innen, da-
von 32 Kinder in den ersten Klassen 
von 13 Pädagoginnen unterrichtet. 

In den ersten Klassen sind Andrea 
Schimpf und Dagmar Eglseer klas-
senführend, in den zweiten Klassen 
Christine Schwarzgruber und Beate 
Deixler, in der dritten Klasse Ingrid 
Angleitner und in der vierten Klasse 
Johanna Pötsch. Weiters sind Elisa-
beth Hagelmüller, Nicola Thalbauer 
und Hannah Till als Lehrerinnen tä-
tig. Aus der Karenz zurückgekehrt ist 
Christina Bögl und neu im Team be-
grüßen wir Stefanie Raab-Wiesinger, 
die unser Kollegium vervollständigen.

Ines Zacherl, Jutta Stöger und Elke 
Roitinger leiten auch heuer in guter 
und bewährter Form die Nachmit-
tagsbetreuungsgruppen jeweils von 
Montag bis Freitag zu den gewohnten 
Zeiten.

Martina Bosnic ist wieder für die 
Frühaufsicht zuständig und gemein-
sam mit Ursula Feischl sind beide als 

Schulwartinnen für die Sauberkeit 
und als Fundbüro an unserer Schule 
im Einsatz.

Cornelia Schaufler hat sich nach 
zweijähriger Tätigkeit als administ-
rative Assistenz im Schulsekretariat 
entschlossen, hauptberuflich in die 
Selbstständigkeit zu wechseln. Liebe 
Cornelia, wir danken dir auf diesem 
Weg für deine Zuverlässigkeit, Spon-
tanität, Kreativität und Freundschaft. 
Wir wünschen dir für deinen berufli-
chen Weg alles Gute und werden dich 
als unterstützende Kraft sehr vermis-
sen!

Auch Dr. Maria Kaan wird leider 
nicht mehr als Schulärztin bei uns 
praktizieren, da sie in Karenz ist. Auch 
bei ihr möchten wir uns für ihr groß-
artiges, umsichtiges Engagement für 
die Gesundheit unserer Schüler/in-
nen sehr herzlich bedanken.

Unsere gut laufenden Langzeit-
Projekte „Gesunde Schule“, „Beweg-
te Schule“, „GET- Gesunde Entschei-
dungen treffen“ und „Kinder.gesund.
bewegen mit Bewegungscoach Julian 
Littich“ sowie „MeKs- Musik ein Kin-
derspiel“ als bewährte Kooperation 
mit der Landesmusikschule Haag 
werden auch in diesem Schuljahr 
weitergeführt. Und „SuSa- Schule 
und Sozialarbeit mit Kerstin Reiseg-

ger“ steht uns auch in diesem Schul-
jahr wieder für einen Tag pro Woche 
zur Verfügung.

Weiters konnte Monika Möse-
neder als neue Schülerlotsin für das 
Team der Schulwegsicherer gewon-
nen werden. Ein herzliches Danke-
schön an alle Schülerlotsen für eure 
wertvolle Arbeit!

Als Schulleiterin wünsche ich uns 
allen ein schönes und gut gelingen-
des Schuljahr mit viel Freude, Moti-
vation, Kraft und Ausdauer. Auf gute 
Zusammenarbeit!

Judith Anzengruber

Ein Neues Schuljahr: Vorstellung des Lehrer- und 
Betreuerteams sowie der Schulprojekte
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Volksschule

Zum Abschluss des Schuljahres fand das Sport-Spiel-Spaß-Fest heuer 
wieder bei schönstem Sommerwetter in und rund um unser Schulge-
bäude statt. Viele fleißige Eltern und Verwandte unterstützten die Lehre-
rinnen bei der Organisation der zahlreichen Stationen, damit die Kinder 
einen sportlichen und lustigen Vormittag erleben konnten. Abenteu-
erspielplatz, Gummistiefel-Weitwurf, Kinderschminken, Rollerparcours 
und viele weitere Attraktionen konnten die Schüler/innen absolvieren. 
Traditionell gaben die Kinder zum Ende des Schultages im Garten die 
Schulschlusshymne „Wir machen Ferien“ lauthals zum Besten.

Ausgezeichnet mit dem Gütesiegel „Bewegte Schule“ 
und „Gesunde Schule“ ist es der Volksschule Haag/H 
ein besonderes Anliegen, dass sich die Kinder während 
der Schulzeit nicht nur in den wohlverdienten Pausen, 
sondern auch während des Unterrichts immer wieder 
ausreichend bewegen. Bewegung ist für das Lernen, die 
Ausdauer und Konzentration äußerst wichtig.
Bereits auf dem Weg zur Schule wirkt sich das Zufuß-
gehen und der Verzicht auf das Eltern-Taxi positiv auf 
die spätere Aufnahmebereitschaft im Unterricht aus. 
Den Schulweg mit Freunden gemeinsam zu bewältigen 
macht Spaß und fördert die Selbständigkeit.
Gleichzeitig wird die Verkehrsbelastung zu Unterrichts-
beginn und –ende vor den Schulgebäuden maßgeblich 
entschärft und die Stau-Situationen für die Schulbusse 
erleichtert.
Die Schulanfänger erhalten auch heuer wieder Warn-
westen für das Sichtbarmachen am Schulweg. Wir bitten 
alle unsere Schüler/innen, diese Warnwesten zu ihrer 
eigenen Sicherheit (besonders in der Herbst- und Win-
terzeit) zu verwenden.

Am 28. Juni verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler der beiden 
ersten Klassen einen Vormittag am 
Bauernhof „Schnatterhof“ in Lamb-
rechten.

Wir haben Gänse, Ziegen, Hühner, 
ein Kätzchen und Lamas bestaunt.
Die Fahrt mit dem riesengroßen 
Reisebus war für die Kinder der Hö-
hepunkt des Tages! Die Buskosten 
wurden aus dem Erlös der Buchaus-
stellung übernommen.

Nicola Thalbauer

Im Juni fuhren die 3. Klassen durch viele Gemeinden 
in unserem Bezirk. Der erste Halt wurde beim Wasser-
schloss Aistersheim gemacht, wo wir einige Räume be-
sichtigen durften. Nach dem Besuch der Kirche in Gall-
spach stärkten wir uns im Park von Schloss Parz.

Das Zentrum von Grieskirchen erkundeten wir in Form 
einer Schnitzeljagd. In Peuerbach machten wir eine Füh-
rung durch die Ausstellung „communale OÖ“, wo uns 
das Thema Weltraum nähergebracht wurde. Nachdem 
wir durch weitere Gemeinden Richtung Norden fuhren, 
kamen wir zur letzten Etappe unserer Reise, die Schlöge-
nerschlinge. 

Auf der Heimfahrt gönnten wir uns noch ein leckeres 
Eis. Wir konnten viele Eindrücke über unseren Bezirk 
sammeln! Danke, dass uns auch Julias Papa begleitet 
hat!! 					     Johanna Pötsch

Am Bauernhof

Bezirks-Erkundungsfahrt

Abschlussfest

Tipps für den Schulweg
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Seniorenbund

Es gibt Menschen, die warten die 
ganze Woche auf Freitag.
Es gibt Menschen, die warten das 
ganze Jahr auf den Sommer.
Es gibt Menschen, die warten das 
ganze Leben auf Glück.
Dein Leben ist JETZT: 
Genieße den Montag, liebe den 
Winter und lebe dein Glück!

Was macht Glück und Zufriedenheit 
aus? Ganz oben steht der Zusam-
menhalt in der Familie, aber auch 
Freunde und Gemeinschaft – das 
Gefühl dazuzugehören – spielen 
eine ganz wichtige Rolle.

Der Seniorenbund will allen, die 
Gemeinschaft, lustige Stunden und 
abwechslungsreiche Nachmittage 
wünschen, die Gelegenheit dazu an-
bieten. Also warte nicht länger, genie-
ße die gemeinsame, wertvolle Zeit! 
Jeder ist stets herzlich willkommen.

Wanderung zum Aussichts-
turm Göblberg
Gemeinsam mit der OG Weibern 
fuhren 45 Seniorinnen und Senioren 
mit einem Bus nach Hoblschlag. Von 

dort wanderten wir in zwei Gruppen 
(kürzere und längere Route) zum 
Aussichtsturm Göblberg und wieder 
zurück zum Wirt in Hoblschlag. Wir 
ließen uns die zünftige Jause schme-
cken, es wurde viel getratscht und 
gelacht. Gestärkt in jeder Hinsicht 
traten wir die Heimfahrt an.

Besuch der OÖ Gartenzeit in 
Wolfsegg
Eine große Schar stattete im August 
der Gartenzeit in Wolfsegg einen Be-
such ab. Wir waren begeistert von 
der Blütenpracht, dem wunderschö-
nen Farbenspiel und der Liebe zum 
Detail. Ein Nachmittag  zum Genie-
ßen fand einen sehr gemütlichen 
Abschluss beim Most Möseneder.

Hufeisen werfen
Das Hufeisen dient seit jeher als 
Glückssymbol. Glück kann man im-
mer brauchen, also packten wir die 
Gelegenheit beim Schopf und pro-
bierten das Hufeisenwerfen. Dazu 
trafen sich 25 „Glücksritter“ beim 
Gasthaus Leonora und nach einer 
kurzen Einführung und ein paar Pro-

bewürfen begannen wir  mit einem 
Bewerb, der natürlich in der Sieger-
ehrung seinen Höhepunkt fand.

Bei Sonnenuntergang und mit ei-
ner guten Jause ließen wir den äu-
ßerst unterhaltsamen Nachmittag 
ausklingen.

Terminvorschau:
Mittwoch, 20. September, um 
16.30 Uhr: Reisevorstellung der Lan-
desreise 2024 nach Malta und Gozo 
durch Mag. Hannes Moser
Mittwoch, 4. Oktober, um 15 Uhr: 
Workshop Smartphone „Sprechen 
statt tippen“, wie funktioniert die 
Sprachsteuerung?
10./11. Oktober: Zwei-Tagesfahrt 
nach Wien mit Parlamentsführung
Mittwoch, 8. November, um 
15 Uhr: Feste und Feiern in Haag,  
Dr. Gerhard Lutz zeigt Bilder von 
verschiedenen Veranstaltungen in 
Haag

SENIORENBUND – gelebte  Gemeinschaft

Da der Krippenweg im letzten Ad-
vent so großen Anklang fand, ist 
auch für dieses Jahr in Haag wieder 
ein Krippenweg vom Verein „Krip-
penfreunde Altenhof-Hausruckvier-
tel“ geplant. Um eine große Vielfalt 
zu erlangen wäre es natürlich sehr 
speziell, wenn auch Krippen aus der 
Haager Bevölkerung dabei zu sehen 
sein könnten. Daher unser Aufruf an 
alle Haager und Haagerinnen, wer 
eine Krippe für den Haager Krippen-

weg zur Verfügung stellen könnte, 
bitte bei Karl Stelzhammer unter der 
Tel.-Nr. 0664 / 739 06 510 
melden. Als kleiner An-
sporn, wird auf Wunsch 
jede Krippe mit einer neu-
en Krippenbotanik verse-
hen.

Voraussichtlicher Ter-
min des Krippenweges 
2023/2024 vom 3.Dezem-

ber 2023 (1.Adventsonntag) bis 
8.Jänner 2024. 

Haager Krippenweg: eine besinnliche Tradition
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Rotes Kreuz

Sie helfen Menschen in Not und fragen nicht nach dem 
Warum. Sie erwerben eine Berufsqualifikation, erleben 
spannende Einsätze und sammeln wertvolle Erfahrun-
gen fürs Leben: Die freiwilligen Sanitäter:innen des Ro-
ten Kreuzes.
Hier erzählt einer davon von seiner 
Tätigkeit:
 
Mehr als 400 von ihnen helfen im 
Rettungsdienst, ein dichtes Netz 
der Hilfe und Versorgung über den 
Bezirk Grieskirchen zu spannen. 
Willst du Teil davon sein?

Dann hast du jetzt die Gelegenheit dazu: Das Rote Kreuz 
Grieskirchen bietet im Herbst einen berufsbegleitenden 
Abendkurs zur Ausbildung als Rettungssanitäter:in an. 

Der nächste Kurs startet am  10. Oktober 2023 um 19 
Uhr im Rotkreuzhaus Grieskirchen und ist wie folgt ge-
gliedert:

Voraussetzung für die Ausbildung:
•	 Vollendetes 17. Lebensjahr
•	 16 Std.-Erste-Hilfe-Kurs
Gleich anmelden, um rechtzeitig den nächsten Kurs in 
deiner Umgebung zu buchen 
www.roteskreuz.at/aktuelle-kurse

Danach folgen:
•	 100 Std. Theorie, zwei bis dreimal Abendeinheiten 

(Di, Do, tlw. Fr)
•	 sowie 160 Std. Praktikum unter Aufsicht von zwei 

erfahrenen Rettungssanitätern
•	 Im Mai 2024 findet die kommissionelle Abschluss-

prüfung statt 

Deine persönlichen Vorteile
•	 Professionelle Ausbildung im Bereich der Sanitätshilfe 

und der Ersten Hilfe
•	 Sinnvolle Freizeitgestaltung mit neuen Herausforde-

rungen

•	 Soziale Kontakte und Freundschaften
•	 Staatlich anerkannte Berufsausbildung
Jetzt noch schnell anmelden und deinen Ausbildungs-
platz sichern:
gr-office@o.roteskreuz.at oder per Telefon unter 
07248/62243-0
Für Fragen stehen wir dir jederzeit zur Verfügung.

Das Rote Kreuz Grieskirchen bildet 
neue Rettungssanitäter aus

Erste-Hilfe-Herbstkurs
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Stockschützen

Die Stockschützen waren wieder beim Marktfest vertreten.

                
                                                   ESV UNION 
                                       HAAG AM HAUSRUCK    

 
 
 

BETRIEBS-VEREINE- U. ORTSMEISTERSCHAFT 2023 
ASPHALTSCHIESSEN – HUGO HÖTZINGER STOCKSPORTHALLE  

 
 

Austragungstermin:  Samstag: 18. November 2023  (Nachmittag)  
Beginn:             pünktlich um 14:00 Uhr  
 
Anmeldeschluss:     Freitag: 10.11.2023 bis 17:00 Uhr 
           bei Rabengruber Franziska 
                    Tel.0680/1202590 oder per Mail: f.rabengruber@gmx.at  
Nenngeld:           Euro 20,-- 
 
Preise:             Warenpreise  
 
Durchführungsmodus: wird vor Turnierbeginn bekanntgegeben.            Es können maximal 14 Mannschaften teilnehmen,                 Aufteilung in 2 Gruppen -rasch anmelden !!!!            Die Gruppen werden gezogen !!!           
Achtung:         es dürfen nur Platten bis Stärke 50 (dunkelblau)              verwendet werden !!! 
 
Siegerehrung:       Gasthaus Mittendorfer              
 
 

Der ESV UNION HAAG AM HAUSRUCK würde sich freuen, Ihren Betrieb- oder Verein bei dieser Asphalt- Betriebs- Vereine- u. Ortsmeisterschaft begrüßen zu können. 
 

 
 
Obmann:     Schriftführerin: Andreas Gervasi  Franziska Rabengruber  
 
 
 
 
 
 

Es hat uns sehr gefreut, dass un-
sere Bauernkrapfen (1000 Stück) 
trotz des schlechten Wetters den 
Besuchern schmeckten und einen 
reißenden Absatz gefunden haben.

Wir verstehen es als Lob und An-
erkennung, wenn die Krapfen bei al-
len so gut ankommen! Der ESV kann 
heute schon sagen, dass unser Team 
auch 2024 wieder am Marktfest ver-
treten sein wird.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Martina und Stefan Mitten-
dorfer, die uns die Räumlichkeiten 
im alten Gerichtsgebäude zur Verfü-
gung gestellt hat!

Ein großes Lob gebührt auch un-
seren fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, durch die die Teilnahme am 
Marktfest 2023 so ein toller Erfolg 
geworden ist. DANKESCHÖN

Vorankündigung: 
Betriebs- Vereins- u. Ortsmeister-
schaften, finden am 18. Novem-
ber 2023 um 14 Uhr in der Stocksport-
halle statt
Gleich anmelden, begrenzte Teilneh-
merzahl! Wir freuen uns auf Eure 
Teilnahme.
Schriftführerin: Franziska Rabengruber
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Freiwillige Feuerwehr

Feuerwehrjugend - Auf-
stieg in die Bezirksliga
Unsere Feuerwehrjugend ist von der ersten Klasse in 
die Bezirksliga aufgestiegen. Das Bewerbswesen wird in 
einem Ligasystem durchgeführt, so gibt es ähnlich wie 
beim Fußball, am Ende der Saison Auf- und Absteiger. 

Auch wenn es beim letzten Bewerb am 1. Juli in Rit-
zing nicht für ganz vorne gereicht hat, darf die Mann-
schaft zufrieden sein. Mit soliden Leistungen bei allen 
Bewerben, schloss unsere Gruppe auf dem 2. Platz in 
der ersten Klasse ab. Somit ist sie zum Aufstieg in die 
Bezirksliga berechtigt und wird sich 2024 mit den besten 
Gruppen des Bezirkes messen. Gratulation den Mädels 

und Burschen zu den gezeig-
ten Leistungen und viel Erfolg 
für 2024. Die Gratulation gilt 
aber genauso unserem Be-
treuerteam Sandra und Tho-
my, die mit viel Geduld und 
Ausdauer ganz wesentlich 
zu diesem Erfolg beigetragen 
haben.

Jugendlager in Hörbach
Ein perfektes Feuerwehr-Jugendlager ging in Hörbach 
(Gem. Gaspoltshofen) vom 20. bis 23. Juli 2023 über die 
Bühne. Unter den 601 Teilnehmern war auch eine Mann-
schaft unserer Jugendgruppe. Spiel und Spaß standen im 
Vordergrund, neue Freundschaften wurden geschlossen 
und die Nächte im Zelt werden noch lange in Erinnerung 
bleiben. Wer auch einmal daran teilnehmen möchte, 
meldet sich einfach bei unseren Jugendbetreuern über 
das Kontaktformular auf unserer Homepage. Für die Ju-
gendlichen steht bereits ein weiteres Highlight an, im 
Oktober steht eine 24-Stunden Jugendübung am Plan.

Schrottautos gesucht
Wir brauchen bitte eure Unterstützung. Für unsere 
Übungen benötigen wir immer wieder Schrottautos. 
Falls sie uns eines zur Verfügung stellen können, melden 
Sie sich gerne bei uns.  Sie tragen dazu bei, unsere Aus-
bildung zu unterstützen, damit wir zur Stelle sein kön-
nen, wenn Hilfe benötigt wird. Wir holen die Fahrzeuge 
im Umkreis von Haag am Hausruck auch ab. Die Fahr-
zeuge werden nach den Übungen fachgerecht entsorgt. 
Vielen Dank für ihre Hilfe. 
Unsere Erreichbarkeiten: 
Telefon: Jürgen Bruckmüller 0699 / 198 00 300 (Anruf 
oder WhatsApp) 
Mail: 04208@gr.ooelfv.at 
oder nützen sie unser Kontaktformular auf unserer 
Homepage www.ff-haag.at

Kinder zu Besuch
Einen spannenden Nachmittag bei der Feuerwehr erleb-
ten die Teilnehmer der Kinder Ferienaktion am 26. Au-
gust 2023. Auf Grund der Temperaturen stand natürlich 
das Element Wasser im Vordergrund, aber auch Ge-
schicklichkeitsspiele und die Fahrt mit dem Feuerwehr-
auto zu einem „echten“ Brand durften nicht fehlen. 
Gestärkt mit einem Imbiss und Getränken wurden die 
Kinder nach drei Stunden Programm wieder von den El-
tern abgeholt und genießen noch einige Tage ihre Ferien.
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Heimatmuseum

JETZT 
ANFRAGEN!

BAUT NATÜRLICH. BAUT MASSIV.

AUS ALT WIRD NEU 
UM- & ZUBAUEN
Jetzt informieren auf www.bayer-bau.at
Bayer Bau GmbH | Lambacherstraße 17, 4680 Haag am Hausruck 

Höchst erfreulich entwickeln sich die Besucherzahlen 
der heurigen Ausstellungssaison im Haager Heimatmu-
seum. 

Bis Anfang September wurden 15 Sonderführungen 
für Gruppen absolviert, für den Herbst sind bisher noch 
vier weitere Gruppen vorgemerkt. Aber auch die zusätz-
lichen Veranstaltungen trafen auf großes Besucherinte-
resse: 

So präsentierte Alfred Voithofer Anfang Juli Filme von 
den legendären Badefesten der 1960er und 1970er Jah-
re und ließ Feuerwehrfeste aus diesen Jahrzehnten le-
bendig werden. Bei der Ferienaktion unter dem Thema 
„Grenzlandspiele“ erlebten die teilnehmenden Kinder 
auf spielerische Art Haag als ehemaligen Grenzort zu 
Bayern. 

Die heurige Sonderausstellung, die Miniaturräume, 
die Dauerausstellung mit den Themen „Alte Ansichten 
von Burgen und Schlössern“, „Bäuerliches Leben und 
Wohnen vor 100 Jahren“, „Altes Handwerk“ und „Braun-
kohlebergbau“ sind noch bis einschließlich 26. Oktober 
an Sonntagen von 14 bis 16 Uhr für Sie geöffnet. Grup-
penanmeldungen können jederzeit vereinbart werden: 
Tel. 0664/9565624 (Johann Wiesinger) oder E-Mail: 
info@haager-heimatmuseum.at.

„Unsere Feuerwehren – Historische Einblicke“
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Alfred Voithofer führte die Senioren der FF Meggen-
hofen durch die Sonderausstellung

Die Teilnehmer der „Grenzlandspiele“ der diesjährigen 
Ferienaktion.

Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse 
der VS Haag mit Klas-
senlehrerin Johanna 
Pötsch
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Marktmusikkapelle

Weil i woas, wo mei Bank dahoam is!

Sparkasse Haag am Hausruck, Marktplatz 20, 4680 Haag am Hausruck
Telefon: 050100 - 49330, E-Mail: mail@sparkasse-ried.at, www.sparkasse-ried.at

BAUSPARVERTRAG
mit € 100,00 Einlage 
pro Monat.

AKTION€ 100,00GESCHENKT*

INVESTMENTPLAN
mit € 100,00 Einlage 
pro Monat.

EINMALERLAG
Investment Plan von
mind. € 3.000,00.

Jetzt Termin vereinbaren! www.sparkasse-ried.at

DIE BAUSTEINE
ZU IHREM
PERSÖNLICHEN 
VERMÖGEN.
Vermögensaufbau in 3 Teilen
und 100 Euro Bonus on top 
von uns dazu. 

*Bei Abschluss der abgebildeten Sparformen und Tätigung des Einmalerlages erhalten Sie einmalig € 100,00 auf Ihren s Investmentplan. Es sind keine 
Mehrfachbonifikation und keine Barablöse möglich. Aktion gültig bis auf Widerruf. Bitte beachten Sie: Das Veranlagen in Wertpapiere birgt neben Chancen 
auch Risiken. Weitere Informationen bei unseren Kundenberater:innen oder in unserem Aktionsfolder “Die Bausteine zu Ihrem persönlichen Vermögen”. 

Liebe Haagerinnen, 
liebe Haager!

Um künftig Verluste von für das 
Archiv des Marktes Haag wert-
vollen Materialien zu vermeiden, 
ersuche ich euch, beim Auf- und 
Ausräumen von Häusern alte Pa-
piere und Fotos nicht zu entsor-
gen, sondern mich anzurufen: 
Sabine Greifeneder-Viehböck, 
Bahnhofstraße 11, Telefon 
0650 / 620 96 22. 
Es spielt keine Rolle, ob beschä-
digt, in Kurentschrift, unbe-
kannte Personen, oft kann das 
Material später in
einen Gesamt-
zusammen
hang ge-
bracht
werden. 

Vielen 
Dank! 
Sabine

Bei der diesjährigen Marschwer-
tung des Oberösterreichischen Blas-
musikverbandes im Bezirk Grieskir-
chen erreichte Georg Rabengruber 
mit der MMK Haag großartige 94,38 
Punkte. Bei seinem 10-jährigen Ju-
biläum als Stabführer konnte sich 
Georg damit auch zum 10. Mal in 
Folge über einen ausge-
zeichneten Erfolg freuen. 

Die Marschwertung fand 
am Stadtplatz in Grieskir-
chen statt, mit anschlie-
ßendem Musikfest in der 
Brauerei Grieskirchen.
Der nächste Vereinshö-
hepunkt naht in großen 
Schritten!

Das traditionel-
le Wunschkonzert fin-
det heuer am Samstag, 
9.  Dezember um 19 Uhr 
statt. Die MMK Haag lädt 

zu einem spannenden und un-
terhaltsamen Konzertabend ein.  
Sichern sie sich heute den Termin 
und speichern sie ihn als Fixpunkt in 
ihrem Terminkalender!
Wichtig – gleich heute Termin vor-
merken und in ihrem Kalender ein-
tragen!

Stabführer Georg Rabengruber 
feiert 10-jähriges Jubiläum
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Vereine

Das Erfolgsformat des Chorverbandes Oberösterreich, 
das zum Wandern und anschließendem offenen Sin-
gen an ganz besonderen Plätzen einlädt, setzte am 
23. Juli 2023 seinen Erfolgslauf im malerischen Schloss 
Starhemberg fort.

Viele Singbegeisterte aus der ganzen Region füllten 
den Schlosshof und sangen mit unserem erfahrenen 
Chorleiter Martin Kiener traditionelles und modernes 
Liedgut. Selbst bei englischen Liedern gab es keine Ver-
ständigungsprobleme. 

Ein eigens dazu aufgelegtes Liederbuch konnte zum 
Selbstkostenpreis von € 5 erworben werden. So kann 
auch zuhause weitergesungen werden. So manche lo-
kale kulinarische Köstlichkeiten trugen dazu bei, den 
Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre ausklingen zu 
lassen. Bei vielen Besuchern spürte man die positive 
Wirkung des Singens auf ihre Stimmung. Pfeifend, sum-
mend oder singend verließen sie die Veranstaltung mit 
dem Gedanken: Wo man singt, da lass dich ruhig nieder.

Ein Dankeschön an alle helfenden Hände des Kir-
chenchores, die dieses Singfest erst ermöglicht haben.

Irmgard Haizinger, Kirchenchor Haag 

Am 5. August 2023 fand unter wid-
rigen äußeren Wetterbedingungen 
der 7. Haager Marklauf anlässlich 
des Haager Marktfestes statt. 188 
„Finisher“ ließen sich aber vom 
schlechten Wetter nicht abschre-
cken, sondern erlebten eine tolle 
Laufveranstaltung. 

Manche Teilnehmer sprachen so-
gar von idealen Laufbedingungen. 
Trotz Urlaubszeit meldet Haag einen 
neuen Teilnehmerrekord, bei dem es 
auch an Jugendlichen nicht mangel-
te und die Kinder mit Begeisterung 
bei der Sache waren.

Beim imposanten Hauptfeld ging 
es gleich bei der ersten von insge-

samt 6 Runden richtig zur Sache, wo 
sich die Favoriten schon  herauskris-
tallisierten. Mitten unter ihnen die 
Siegerin bei den Damen mit Anna 
Pabinger aus Wels. Sie gewann über-
legen die Damenwertung mit neuem 
Streckenrekord in der fantastischen 
Zeit von 19:31,0 Minuten, bisher ge-
halten von Anita Baierl aus dem Jahr 
2018.

Anna Pabinger  beendete das Ren-
nen hinter dem Sieger der Herren 
Samuel Ebner von der LAG Genböck 
Haus Ried als Gesamtzweite. Hinter 
Ebner landete bei den Herren Mi-
chael Höller aus Kremsmünster auf 
Rang zwei vor Lokalmatador Michael 

Stroi. Auch wenn die Herren nicht 
ganz an den Streckenrekord heran-
kamen, boten sie eine spannende 
geschlossen gute Leistung, somit 
bleibt auch die Wertung des Traun-
viertler Laufcups spannend bis zum 
letzten Lauf am 30.09. in Adlwang.

Die Haager Ortswertung ent-
schied Michael Stroi für sich, vor 
Lukas Diermaier und Bernhard Ga-
dringer. Bei den Damen siegte Inge 
Weithase.
Weitere Ergebnisse unter https://
www.haager-marktlauf.at/ und htt-
ps://www.traunviertler-laufcup.at/

Willibald Buttinger, ÖTB Haag

Chorverband OÖ „Singen mit Aussicht“

Ein spektakuläres Laufevent trotz widriger 
Wetterbedingungen
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Vereine

Sport and Fun Tag 
Im Juni durften wir den Bezirks Sport and Fun Tag der 
Landjugend am Sportplatz in Haag austragen. 

Viele Ortsgruppen vom Bezirk Grieskirchen battelten 
sich bei sportlichen Aktivitäten, wie beispielsweise ei-
nem Riesenwuzlerturnier und einem Stöbelturnier. Der 
Spaß kam bei diesen Wettbewerben eindeutig nicht zu 
kurz und um die Teilnehmer bei Kräften zu halten, gab es 
natürlich genügend zu essen und zu trinken. 

Bereits bei den ersten Vorbereitungen ent-
schlossen wir uns dazu, diese Veranstaltung als ein 
„Green Event“ auszutragen. Dabei achteten wir 
vor allem auf Regionalität, eine sorgfältige Müll-
trennung und im Gesamten auf eine möglichst 
ressourcenschonende Gestaltung des Bewerbes.  
Für die Verpflegung haben wir daher zum Bei-
spiel einen selbstgemachten Nudelsalat sowie ei-
nen BIO Orangensaft angeboten. Bei den Geträn-
ken wurde gänzlich auf Einwegprodukte verzichtet.  
Ein besonderes Highlight war für uns natürlich der Be-
such des Umwelt- und Klima Landesrates Stefan Kai-
neder, der uns eine Urkunde für die Umsetzung des 
Green Events überreichte. 

Ferienaktion
Mitte August beteiligten auch wir uns dieses Jahr in Form 
eines Upcycling-Workshops am Ferienprogrammheft. 
Insgesamt waren 20 bastelbegeisterte Kinder mit dabei 
und so entstanden aus alten und wertlosen Gegenstän-
den wieder völlig neue Kreationen, wie Katzengrasbeete 
oder Dosenbienen. 

Gründungsfest der Landjugend Eber-
schwang
Am 19. August feierte die Landjugend Eberschwang ihr 
70-jähriges Jubiläum. Auch unsere Landjugendgruppe 
durfte beim Festakt teilnehmen. Vom Bezirk Grieskir-
chen waren wir sogar als einzige Ortsgruppe vertreten. 
Es war ein wirklich tolles Fest und es wurde bis in die 
Morgenstunden miteinander gefeiert, gesungen und ge-
tanzt.

Sport, Spaß und Umweltschutz bei der 
Landjugend 

Joachim Standhartinger (15J), 
Stammspieler beim SC Haag/
Hausruck, gewann als Titelver-
teidiger die Bezirksmeisterschaft 
von Ried. Als Gastspieler beim 
SV Ried bekam er auch den Titel 
eines Rieder Stadtmeisters. Mit 
seiner Schule, der Bildungswerk-
statt Knittlingerhof, gewann er 
die Bundesmeisterschaft der 
Schulen in der Sekundarstufe.

15-Jähriges Schach-Talent 
holt sich Bezirks- und Stadt-
meistertitel sowie Bundes-
meisterschaft der Schulen

7o-jähriges Gründungsfest Landjugend Eberschwang

Urkundenüberreichung für das „Grenn Event“

Upcycling-Workshop im Rahmen des Ferienprograms
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Aktuelles

Veranstaltungskalender 2023
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

29. Sept. 13 Uhr Oktoberfest Lebenshilfe Werkstätte Lebenshilfe

29. Sept. 19 Uhr Kleidertauschparty Pfarrheim Kath. Bildungswerk

1. Okt. 10 - 15 Uhr Jazzbrunch Mülikoasahof Rotary Club

3.+ 5. Okt. 18:30 Uhr 16H-Erste-Hilfe-Kurs Einsatzzentrum Österr. Rotes Kreuz

4. Okt. 15 - 17 Uhr Smartphone Workshop Gasthaus Mittendorfer Seniorenbund

5. Okt. 19:30 Fotoclubabend Gasthaus Steiner Fotoclub

10. + 11. Okt. 7:30 Uhr Zwei-Tagesfahrt Wien Sozialzentrum Seniorenbund

14. Okt. 19:30 Uhr Country-Music Live Ghost City Saloon

29. Okt. 8:30 Uhr Altentag Gasthaus Mittendofer + 
Gasthaus Hatzmann

2. Nov. 19:30 Uhr Fotoclubabend Gasthaus Steiner Fotoclub

8. Nov. 15 Uhr Feste und Feiern in Haag Gasthaus Mittendorfer Seniorenbund

11. Nov 19:30 Uhr Country-Music Live Ghost City Saloon

15. Nov. 15 Uhr JHV des Seniorenbundes Gasthaus Mittendorfer Seniorenbund

16. Nov. 19 Uhr Gemeinderatssitzung Marktgemeindeamt

18. Nov. 14 Uhr Betriebs- Vereins- u. Ortsmeister-
schaften, (Asphaltschießen)

Hugo Hötzinger Stock-
Sporthalle Sportunion ESV

25. Nov. 19:30 Uhr Country-Music Live Ghost City Saloon

25. Nov. 20 Uhr  Benefizkonzert „Andyman“ Pfarrheim Rotary Club

Alle Veranstaltungen auch auf der Homepage der Marktgemeinde und in der Gem2 Go App.
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Musikmittelschule

Jedes Genböck Haus wird 
individuell nach Wunsch gebaut. 
Ihre Pläne und Ideen sind für uns 
wichtige Baustoffe.
www.genboeck.at

gscheit 
bauen  
mit Holz

Natur verbindet

 

Natur verbindet

 

Unter diesem Motto stand unsere Buchausstellung, 
die am 25. Juni in der Aula der MMS über die Bühne 
ging. Es handelte sich dabei um eine Premiere, denn 
im Sommer hat es zuvor noch nie eine Buchausstellung 
gegeben.

Die vielen Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich für die bevorstehenden Sommerferien 
mit Lesestoff und Spielen einzudecken. Außerdem konn-
ten sie sich am Buffet stärken, während das Rahmenpro-
gramm unserer Schülerinnen und Schüler dargeboten 
wurde: Tänze, Lieder, Instrumentalmusik und ein Sketch 
standen am Programm, und zwei Schülerinnen der 1b-
Klasse stellten ihre Lieblingsbücher vor.

Das Experiment einer Sommer-Buchausstellung kann 
man auf jeden Fall als geglückt bezeichnen, und wer 
weiß, vielleicht entwickelt sich daraus eine neue Traditi-
on?				         Ulrike Weidenholzer Bereits zum zweiten Mal luden die Kinder der 2m-Klas-

se am Ende des vergangenen Schuljahres ihre Familien 
zu einer musikalischen Darbietung ein. 

Diesmal ging es um TV und Kino, und so erklangen 
Hits aus aktuellen, aber auch aus älteren Serien, Fern-
sehfilmen und Blockbustern. Nicht alle unserer Gäste 
konnten sich noch an „Bonanza“ oder „Königlich Bayri-
sches Amtsgericht“ erinnern, wohingegen die Melodi-
en aus „James Bond“, „Titanic“, „König der Löwen“ usw. 
wohl bei allen bekannt waren.

Erarbeitet wurden die Musikstücke im Musikunter-
richt während des Schuljahres, und den letzten Schliff 
verpassten wir den Beiträgen bei einem Sing- und Musi-
ziertag im Weiberner KIM-Zentrum.

Natürlich durften in unserem Programm auch Quiz-
shows nicht fehlen, und so stellten wir eine Wette nach, 
die tatsächlich vor 130 Jahren am Haager Marktplatz 
für Furore sorgte (nachzulesen im Haager Heimatbuch). 
Außerdem stellten sich unsere Gäste einem Filmquiz in 
Form eines „Kahoot“ und wurden wieder zum Mitsin-
gen, Mittanzen und Mitspielen aufgefordert. 

Auch heuer fand der Abend einen gemütlichen Aus-
klang bei süßen und pikanten Leckereien sowie Geträn-
ken, die von den einzelnen Familien beigesteuert wur-
den. Herzlichen Dank dafür!	       Ulrike Weidenholzer

Ferienzeit ist Lesezeit

„Showtime 4U“

Gerlinde Zechmeister - 0650 840 97 81
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Rotary Club

PersonalGrünraumdienstGartengestaltungReinigung Winterdienst

Die Profis übernehmen.
Starker Partner aus der Region

Kompetent, zuverlässig und 
partnerschaftlich: Als Partner aus 
der Region übernehmen die Profis 
vom Land Ihre Aufgaben – von 
der Gartengestaltung bis zum 
Winterdienst.

Maschinenring Grieskirchen 
T  0 59060 411

E  grieskirchen@maschinenring.at
www.maschinenring.at/grieskirchen

Im Juli erfolgte die traditionelle Übergabe des Präsi-
dentenamtes im Rotary Club Haag am Hausruck. Bar-
bara Ziegelböck übernimmt die Clubführung von ihrem 
Vorgänger Walter Raab und startet mit neuem Vor-
standsteam in ein neues Clubjahr. 

Am 3. Juli 2023 fand im Clublokal des Rotary Clubs 
Haag das alljährliche Übergabemeeting des Clubs statt, 
das vom Clubmitglied Martin Kiener musikalisch um-
rahmt wurde. Hierbei gab am Beginn des Meetings der 
scheidende Präsident Walter Raab einen Rückblick auf 
ein sehr erfolgreiches Clubjahr. Durch Mitgliedsbeiträ-
ge, die Einnahmen von Benefiz-Veranstaltungen oder 
auch durch die vom Club durchgeführte Weihnachtskar-
tenaktion konnten internationale, aber vor allem auch 
eine Vielzahl sozialer Projekte in Haag in der Höhe von 
insgesamt € 19.000 unterstützt werden. So konnte bei-
spielsweise nach Corona-bedingten Verzögerungen nun 
endlich der Rotary-Aktivgarten im Garten der Lebens-
hilfe Haag fertiggestellt werden. Auch der weitere Aus-
bau des Therapiegartens der Abteilung für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie am Krankenhaus Grieskirchen konnte 
unterstützt werden. 

Nach der formellen Amtsübergabe an die neue Präsi-
dentin Barbara Ziegelböck gab diese einen kurzen Aus-
blick auf das neue Clubjahr. Gemäß dem Jahresmotto 
von Rotary International „Gib der Welt Hoffnung“ möch-
te die neue Präsidentin im kommenden Clubjahr wiede-
rum verstärkt soziale Projekte im Umfeld der Gemein-
de durchführen und dabei insbesondere hilfsbedürftige 
Familien unterstützen. In diesem Kontext wird der Club 
wieder die bereits etablierten „Rotary Kultur Salons“ 
durchführen, zu der die Präsidentin bereits jetzt alle 

Haagerinnen und Haager herzlich einlädt. Im Rahmen 
dieser Veranstaltungsserie findet am 1. Oktober 2023 im 
Mülikoasahof ein Jazzbrunch mit dem Saxofonquartett 
SAXEED statt. Auch wird die erfolgreiche Weihnachts-
kartenaktion des Clubs wieder durchgeführt, bei der von 
den Clubmitgliedern in Handarbeit hochwertige Weih-
nachtskarten mit einer 130 Jahre alten mechanischen 
Druckerpresse in der Werkstatt von Oskar Pointecker auf 
Büttenpapier gefertigt werden. 

Die Mitglieder des Rotary Clubs freuen sich und sind 
stolz, dass nicht zuletzt durch die Resonanz von vielen 
Haagerinnen und Haagern immer wieder so viele wert-
volle Projekte realisiert werden können und bedanken 
sich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern ganz 
herzlich! Auf ein Wiedersehen beim nächsten Kultursa-
lon am 1. Oktober!

Rotary Club Haag startet mit neuem Vorstands
team ins neue Clubjahr
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Pensionistenverband

Elektroinstallation  °  EDV- & Sat-Anlagen  °  Blitzschutz   
Geräte Verkauf & Service  °  Prüfprotokolle  °  Photovoltaik

strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

SHOP
07732 / 22 25

4682 Geboltskirchen  °  Scheiben 3
4680 Haag/H  °  Marktplatz 14

Freude und Gemeinschaft: Rückblick auf unsere 
Monatsveranstaltungen im Pensionistenverband
Wir Funktionäre sind immer voller 
Freude, wenn wir mit unseren Mit-
gliedern zusammenkommen und 
gemeinsame Zeit verbringen kön-
nen. Jeden Monat gibt es bei uns 
eine Veranstaltung oder Aktivität.

Das war im April das Eierpecken 
im Café Heftberger in Rottenbach. 
Im Mai fand unsere Mutter- u. Vater-
tagsfeier im Sozialzentrum statt. Das 
Besondere waren heuer die von Jo-
sef Riedl gezeigten Bilder von „Haag 

einst und jetzt“ und das von der Feu-
erwehr organisierte Sanieren von 
Kriegsgräbern.

Beim Wirt z´Entern kehrten wir im 
Juni zu einer Saukopfjause ein. Im 
Juli besuchten wir die Feuerwehr-
ausstellung im Schloss Starhemberg. 
Wir sagen Danke für die interessante 
Führung von Herrn Johann Wiesin-
ger. Anschließend kehrten wir noch 
im GH Leonora ein. Außerdem be-
suchten wir Bälle unserer Nachbar-
ortsgruppen, kegelten auch gegen 
diese, auch der LA Wandertag in 
Ried war ein Pflichttermin für uns. 

Leider mussten wir uns in den 

letzten Wochen von fünf langjähri-
gen Mitgliedern verabschieden. Wir 
trauern um Hilda Luhofer, Hermann 
Lemberger, Maria Wimmer, Maria 
Schürrer, und Helma Swoboda. Sie 
werden uns fehlen. Aber in der Erin-
nerung werden sie bei uns sein.

Bei unseren nächsten Veranstal-
tungen freuen wir uns jetzt schon 
auf ein Wiedersehen mit unseren 
Mitgliedern. Es sind auch Nicht-
Mitglieder herzlich willkommen, die 
einmal sehen wollen, dass beim Pen-
sionstenverband immer was los ist.

Obfrau Pauline Schiffelhumer 
und das gesamten Team.
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Haager Imkerverein

Die ImkerInnen des Haager Imkervereins halten Honig-
bienen und setzen sich für den Schutz der Bienen und 
Insekten ein. So ist es uns eine große Freude, wenn wir 
unseren Kindern und Jugendlichen einen Einblick in 
diese so faszinierende Welt der staatenbildenden In-
sekten geben können. Die Vereinsmitglieder kommen 
aus Haag und seinen umliegenden Gemeinden.
Schau doch einfach mal vorbei auf unserer Homepage. 
Wenn du dich gerne zum „Imkern auf Probe“ anmelden 
möchtest, dann melde dich bei einem unserer ImkerIn-
nen oder unter: 0650/2823001

Haager Imkerverein öffnet seine Türen für neu-
gierige Kinder: Eine Welt voller Bienen und Honig

Aus der 4. Klasse der Volksschule Haag/H. durften in 
der letzten Schulwoche 18 wissbegierige Schüler mit 
ihren Lehrerinnen Fr. Schimpf und Fr. Eglseer die Welt 
der Imkerei für sich entdecken. Die beiden Imker Her-
mann Benetseder und Stefan Rebhan zeigten ihnen die 
vielen kostbaren Produkte aus dem Bienenvolk und ga-
ben einen Einblick in die Bienenhaltung. Am Schaubie-
nenstand konnten wir zusammen die Königin suchen 
und ganz gefahrlos die Drohnen von den Arbeiterinnen 
unterscheiden.

Das Highlight war aber dann das Ausschleudern der 
reifen Honigwaben. Die Kinder durften die Waben selbst 
entdeckeln und schleudern, sodass am Ende für jeden 
fleißigen Helfer ein kleines Glas mit frischem Honig ab-
gefüllt werden konnte.

Kindergartenkinder tauchen 
in die Welt der Bienen ein.
Der Imker Florian An-
zengruber hat es sich 
heuer zu Herzen ge-
nommen, und hat mit 
seinen beiden Kindern 
in den Schaubienen-
Kasten ein Volk einlo-
giert und es mit einer 
hochwertigen Bienen-
königin bestückt. 

Ein paar Tage später ging es mit diesem Bienenvolk in 
den Kindergarten nach Geboltskirchen, wo Florian den 
Kindern alles sehr ausführlich erklären durfte. Jedes Kind 
bekam dazu noch ein Pixi-Büchlein mit nach Hause.

Die Begeisterung war so groß, dass das Schaubie-
nenvolk noch einige Tage im Garten des Kindergartens 
stehen blieb, wo die Kinder jeden Tag reinschauten und 
verfolgten wie das Volk wuchs.

Im Rahmen der Ferienaktion Haag gestaltete der Imker-
verein, wie auch schon 2022, zusammen mit 17 Kindern 
im Alter von 6 bis 14 Jahren einen lustigen und abwechs-
lungsreichen Tag. Bei unserer kleinen Wanderung von 
Haag nach Niedernhaag besichtigten wir den Schaubie-
nenstand am Kronbergerteich und tollten anschließend 
am Spielplatz herum. An diesem besonders heißen Tag 
kamen dorthin auch viele Bienen zum Wasserlauf, um 
sich das dringend benötigte Wasser zu holen.

Wir Imker, Hans Raninger und Stefan Rebhan, hatten 
mit den Kindern zusammen viel Spaß und durften viel 
über die Welt der Bienen erzählen. Wir lernten außer-
dem auf der Wiese eine Vielzahl an Blumen und Pflanzen 
kennen. Geschützt durch einen Imkeranzug, beobachte-
ten wir später vor der Bienenhütte die Bienen am Flug-
loch und lauschten ihrem emsigen Summen.

Zur Nachmittagsjause gab es für die Kinder viele le-
ckere Honigbrote. Zuletzt aber durften die Kinder sogar 
selber Honigschleudern und dabei den wohl gesündes-
ten Kaugummi der Welt probieren. Jedes Kind durfte 
sich zum Abschluss ein Gläschen Honig mit nach Hause 
nehmen. 

Imker-Erfahrung für 
Volksschüler

Sommerabenteuer mit Bienen
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Haager Imkerverein

Haager  
Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen 
Haager Geschenk-Gutschein im 
Wert von € 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnapp-
schuss einschicken und mit et-
was Glück wird Ihr Bild in der 
nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung am Titelblatt abge-
druckt: marktgemeinde@haag-
hausruck.ooe.gv.at

Der Schnappschuss der aktu-
ellen Ausgabe stammt von Paula 
Weithase. Die Gewinnerin kann 
sich den Gutschein am Marktge-
meindeamt abholen. Herzlichen 
Glückwunsch

Im Juli besuchten 15 Kinder im Zuge einer Ferienaktion 
der Kinderfreunde die Eberschwanger Imkerin Beate 
Pumberger. Am Bienenstand konnten die interessierten 
Kinder in die lehrreiche Insektenwelt eintauchen und 
sich von den fleißigen Bienen beeindrucken lassen.

Hier haben sie über das Bienenzuhause und die be-
nötigten Werkzeuge in der Imkerei vieles erfahren und 
durften vor Ort alles begutachten, „angreifen“ und aus-
probieren.

Der bedeutsame Einblick in den Bienenstock durfte 
auf keinen Fall fehlen und da sahen die Kinder, dass hier 

drinnen, im wörtlichen Sinne, die Post abgeht. Ebenfalls 
war es für sie beeindruckend, als teilweise die Bienen 
mit Pollenhöschen zurückkamen. Alle Kinder bewiesen 
eine große Portion Mut, als sie eine Wabe mit Bienen 
darauf in die Hand nahmen. 

Wir haben uns Honigwaben aus dem Bienenstock 
mitgenommen und anschließenden entdeckelt und sie-
he da, der köstliche Honig kam zum Vorschein. Die Kin-
der glaubten gar nicht, dass das jetzt schon der richtige 
Honig ist, welcher später ins Glas gefüllt wird. Damit das 
auch stimmt, wurden alle zur Verkostung eingeladen. Es 
war ganz zauberhaft und so bereichernd, als alle direkt 
von der frischen Wabe den köstlichen Waldhonig pro-
bierten. 

Bei diesem Workshop wurden alle 5 Sinne angespro-
chen, das Erlebte gut verankert und wichtige Schritte für 
die Sensibilisierung mit dem Umgang von Insekten für 
die Zukunft vermittelt.

Es hat mich als Imkerin sehr gefreut, dass alle Kinder 
voll bei der Sache waren, sie haben viel gefragt, waren 
sehr wissbegierig, haben viel ausprobiert und waren 
stets wertschätzend zu den Bienen. 

Kinderfreunde erkunden die Imkerei in Haag
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Liebe Kundinnen und Kunden, Freunde und Geschäfts-
partner!

Als stärkste Regionalbank im Bezirk sind wir für viele 
Menschen der erste Ansprechpartner in Sachen Geld. 
Für dieses Vertrauen sagen wir Danke und laden herzlich 
zur diesjährigen Jubiläumsveranstaltung am Genossen-
schaftssitz ein. 

Unsere Geschichte ist untrennbar mit der Idee der 
Selbsthilfe und dem sozialen Auftrag, unsere Region mit-
zuentwickeln und zu fördern – zum Wohle aller Menschen, 
verbunden. Heute bedeutet das, unsere Kundinnen und 
Kunden nicht nur in finanziellen Belangen zu begleiten, 
sondern darüber hinaus auch einen wichtigen Beitrag zur 
beruflichen und privaten Planung sowie zur Absicherung 
des Lebensstandards zu leisten. Wir sorgen für rasche und 
unbürokratische Lösungen, weil wir vor Ort entscheiden – 
und nicht nur nach Kennzahlen. 

Wir sichern Arbeitsplätze und unterstützen unsere Kun-
dinnen und Kunden bei Ihren Zukunftsplänen.

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE REGION! 

VERLÄSSLICH. 
MIT LEIDENSCHAFT.

raiffeisen-ooe.at/hausruck

Gruber Maschinen GmbH
4673 Gaspolthofen

Kirchdorf 6
Tel.: 07735/6051

Deine Aufgaben:
• Erstellen von Anlagenplänen und  

Konstruktionszeichnungen für Getreidetechnik
• Weiterentwicklung von Maschinen und Anlagen
• Erarbeiten von kundenspezifischen Lösungen

Dein Profil:
• Erfahrener Konstrukteur und Schulabgänger
• Ausbildung: abgeschl. Berufsausbildung (HTL / Studium)

Unser Angebot:
• Interessantes Arbeitsumfeld in einem motivierten Team
• Arbeitsequipment am Stand der Technik
• KV Metallgewerbe - Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

Wir suchen:

CAD-Konstrukteure 
(m/w/d)

Unsere Mitarbeiter-Vorteile

 9 Kantine mit Kostenzuschuss

 9 Mitarbeiterrabatte auf eigene Leistungen

 9 Persönliche und fachliche Weiterentwicklung  

auf Basis deiner Stärken

 9 Wertschätzender Umgang,  

flache Hierachien

 9 Gratiskaffee

Deine Bewerbung sende bitte an

bewerbung@gruber-maschinen.at

Mehr Infos unter Karriere:

www.getreidetechnik.com

Raiffeisen: Wir feiern 30 Jahre
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EINLADUNG JUBILÄUMS- UND
MITINHABERVERANSTALTUNG
30 Jahre Raiffeisenbank Region Hausruck 

WIR – seit 30 Jahren und in Zukunft ...

KUNDENORIENTIERT. LEISTUNGSSTARK. BODENSTÄNDIG.

DONNERSTAG, 28. SEPTEMBER 2023, 19.00 UHR, EINLASS 18.30 UHR
ÖTB TURNHALLE HAAG AM HAUSRUCK

raiffeisen-ooe.at/region-hausruck

Mitwirkende:

ANMELDUNG HIER: 
Sichern Sie sich Ihren Platz und melden Sie sich 

aufgrund des begrenzten Platzangebotes rasch an.

Die Wunderknaben – Zaubershow 
Wolfgang Moser und 
Philipp Ganglberger

Vorstand RB Hausruck
Dir. Ing. Mag.(FH) Andreas Gaisbauer 
und  Dipl.-Kfm. Christoph Kimpflinger

LT1-Moderatorin
Theresa Breiteneder

Feiern Sie mit uns mit Brathendl und unserem eigenen Jubiläumsbier. 
Musikalische Umrahmung durch die Royal Sound Big Band Combo mit Kathrin Stöttinger-Maxwald.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Der Gemeindevorstand der Marktgemein-
de Haag am Hausruck hat in seiner Sitzung 
vom 5. September 2023 beschlossen, ge-
mäß Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetz 2002 idgF. folgende Planstelle 
öffentlich zur Besetzung auszuschreiben:

Reinigungskraft
für das MarktGemeindeamt 
•	 Vertragsbedienstete/r, Funktionslaufbahn GD 25.1
•	 Teilzeitbeschäftigung mit voraussichtlich 15 Wochenstunden 
•	 Dienstbeginn Mitte November 2023
•	 Entlohnung € 2.039,40 mtl. brutto (Vollzeit) nach OÖ. GDG 
Aufgaben:
•	 �Reinigungsarbeiten (sämtliche Oberflächenreinigungen, Müll­

entsorgung, Geschirr) im Marktgemeindeamt Haag/H.
•	 Aufgaben nach Zuweisung durch den Bürgermeister oder Amts-

leiter 
Wir bieten:
•	 Einen krisensicheren Arbeitsplatz
•	 Flexible Arbeitszeiten, Zeitausgleich
•	 KFG Krankenversicherung
•	 ein engagiertes und zuverlässiges Team
•	 �Angenehmes Betriebsklima, Betriebsausflüge, Betriebsfeiern, 

Verpflegungsmöglichkeit
•	 Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
Bewerbungen sind schriftlich bis spätestens 30. September 2023 
(12 Uhr) beim Marktgemeindeamt Haag/H. einzubringen.

Vollständiger Bewerbungstext und Bewerbungsbogen auf:
https://www.haag-hausruck.at/Buergerservice/Jobs/offene_Stellen

Seit 1990 fahren ehrenamtlich 
Männer und Frauen (in den letz-
ten 32 Jahren 53 FahrerInnen) um 
Haagerinnen und Haagern mit 
warmem Essen zu versorgen. Es-
sen auf Rädern ist eine soziale Ein-
richtung für unsere Mitmenschen 
der älteren Generation in Haag.                                                                                                                                    
Unser Team braucht Verstärkung: 
Wer dazu bereit ist, sich sozial für 
unsere Mitmenschen einzubringen 

und zu helfen, kann sich jederzeit 
beim Koordinator der Aktion Essen 
auf Rädern melden: 
Josef Riedl, Tel.: 0699 / 116 234 77

Unser Team sucht Verstärkung: 
Aktion Essen auf Rädern!

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch 
ihre Ansprüche nutzen zu kön-
nen.

Ziel des Projektes ist die be-
rufliche Integration und soziale 
Absicherung von Menschen mit 
Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfä-
higen Alter (15 – 65 Jahre) und 
deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche 
Einschränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu 
behalten oder eine zu finden, 
wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder 
Bezirkshauptstadt geklärt wer-
den.

Melden Sie sich bei den The-
men wie Behindertenpass, Kün-
digungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, 
Umschulungen, Zuschüsse und 
Förderungen, und vielem mehr.

Beratungstermine, die in der 
Arbeiterkammer Grieskirchen 
stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732/656361 
vereinbart werden.
Die Beratungen sind kostenlos.

Projekt „Behinder-
tenberatung von 
A – Z“ für den Be-
zirk Grieskirchen

Machen Sie den 1. Schritt
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Miteinander GmbH, Persönliche Assistenz am Arbeitsplatz 
 
Wir, die Miteinander GmbH, suchen eine*n Persönliche*n Assistent*in für eine 
Rollstuhlfahrerin zur Unterstützung am Arbeitsweg und am Arbeitsplatz in Altenhof 
bzw. Grieskirchen/Wels. 
 
Tätigkeiten: Fahren mit dem eigenen PKW zum Arbeitsplatz in Altenhof bzw. 
Grieskirchen/Wels, Unterstützung beim Ein- und Aussteigen in den PKW, An- und 
Ausziehen der Überbekleidung, Vorbereitung des Arbeitsplatzes, Unterstützung bei 
diversen Handreichungen im Arbeitsalltag, Unterstützung in den Pausen und beim 
WC-Gang 
 
Voraussetzungen: Führerschein B, eigener PKW und Fahrpraxis, Erfahrung in der 
Unterstützung beim Transfer einer Person vom Rollstuhl aufs WC erwünscht, 
Verlässlichkeit, Flexibilität 
 
Zeitliches Ausmaß:  
Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung 
 
Anstellungsausmaß: ca. 10 Wochenstunden 
 
Ort: Grieskirchen  
 
Arbeitsbeginn: ehest möglich 
 
Entlohnung: Einstufung nach SWÖ KV, Verwendungsgruppe 4 mit Mindestgehalt 
(Stufe 4/1) Euro 2.140,70 brutto bei Vollzeitbeschäftigung. Vorhandene 
Vordienstzeiten bis zu 10 Jahren werden angerechnet. 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an Miteinander 
GmbH, Persönliche Assistenz am Arbeitsplatz, Frau Mag. Evelyn Lehner unter 
e.lehner@miteinander.com (Tel.: 0699 13 78 20 68) mit dem Betreff „Persönliche 
Assistenz am Arbeitsplatz, Altenhof Mittwoch/Donnerstag“ 

Wir weisen darauf hin, dass Aufwendungen die im Rahmen der Bewerbung entstehen (z.B. Fahrtkosten, 
usw.) nicht ersetzt werden können. 

 

Die Tennissaison 2023 am Haager Ten-
nisplatz neigt sich dem Ende zu. Was 
bleibt, ist ein Rückblick auf all die schö-
nen Erinnerungen, vollgepackt mit 
den unterschiedlichsten sportlichen 
und gesellschaftlichen Highlights. 

Neben den OÖTV Mannschafts-
meisterschaften, Jugendmeisterschaf-
ten und Hobbycupspielen war die heu-
rige Haager Marktmeisterschaft Ende 
August ein voller Erfolg. Zahlreiche 
spannende Spiele in den unterschied-
lichsten Bewerben wurde innerhalb 
von zwei Wochen ausgetragen. Ganz 
besonders spannend waren die Final-
spiele. So konnte sich bei den Herren 
Titelverteidiger Lukas Thalhammer 
und bei den Damen erstmalig Anna 
Gaubinger dursetzen. 

Neben den spielerischen Leistun-
gen, kam auch das Vereinsleben nicht 
zu kurz. So organisierte Kurt Gaubin-
ger eine hervorragende Weinver-
kostung, bei der zahlreiche Freunde 
und Unterstützer des Tennisclubs bei 
Live-Musik von Florian Möseneder 
einen wunderschönen Sommerabend 

genießen konnten. Auch beim mitt-
lerweile traditionellen Frühschoppen 
freuten sich zahlreiche Besucher auf 
Speis und Trank.

Ganz besonders stolz sind wir auf 
die super Jugendarbeit, die von Franz 
Weidinger organisiert und geleitet 
wird. Damit der Haager Nachwuchs 
nicht aus der Übung kommt, bietet 
der Tennisverein neben dem Sommer-
Ferienkurs auch einen Frühjahrs- und 
Herbstkurs, ebenso wie ein Winter 
Hallentraining. Zum wiederholten mal 
fand auch heuer der Bambini Ten-
niskurs für die Kleinsten statt. Dabei 
konnten Kinder im Alter von 3-6 Jah-
ren Tennisluft schnuppern. Früh übt 
sich, wer ein Meister werden will. 

Abschließend bedankt sich der Vor-
stand rund um Obfrau Sabine Gervasi 
recht herzlich bei allen Helfern, Spon-
soren und Spielern. Mit euch wurde 
die Tennissaison 2023 zu einer beson-
deren. Danke dafür!

Hast auch Du Interesse das Tennis-
spielen zu lernen? Dann melde dich 
gerne bei Franz Weidinger unter der 

angegebenen Nummer. Wir freuen 
uns, Dich im nächsten Jahr bei uns be-
grüßen zu dürfen!
Sabine Gervasi – Obfrau                      
Franz Weidinger – Tennistrainer/Ob-
frau Stellvertreter
0676 / 814 29 834, 0699 / 182 82 816

Game.Set.Match! – Tennis-Highlights der Saison



Wir gratulieren

100. Todestag Karel Klostermann

zum Geburtstag
Berta Bischof (85), Manichgatten, am 27. August

zur Hochzeit
Sandra und Gabriel Mitter, Lambacherstraße, 
am 15. Juli 2023

zur Hochzeit
Birgit und Luca Hinterberger, Obermeggenbach, 
am 16. Juni 2023

Anlässlich seines 100. Todestages besuchten die Mitglieder des Rainerbundes das Eh-
rengrab des gebürtigen Haagers Karl Klosermann. Zu Ehren des in Tschechien hoch an-
gesehenen Dichters wurde ein Kranz niedergelegt und so das Erbe dieses bedeutenden 
Mannes geehrt sowie an seine Verdienste um die Völkerverbindung erinnert.


